
PRÄSENTATION

Internetseite – 
mit der Geschichte »verlinkt«

Erstellung der 
Website

»

Projektergebnisse auf einer Internetseite darzustellen ist nicht nur für Schülerinnen und 
Schüler reizvoll: Das Endprodukt der historischen Spurensuche liefert auch den Nutzern 
ein spannendes Netzwerk von Text und multimedialen Komponenten. Es lädt den Be-
trachter zu einer interaktiven Nutzung ein, die Seiten können nach einer vorgegebenen 
oder freien Abfolge »abgesurft« werden. Und: Das Ergebnis der Arbeit kann im World 
Wide Web von einem großen Publikum betrachtet werden. 

Aber: Die Erstellung von Webseiten ist durchaus anspruchsvoll. Das betrifft den in-
haltlichen Aufbau und die Organisation der Arbeit ebenso wie die technische Umset-
zung. Das Vorgehen muss gut durchdacht und geplant werden, technische Kenntnisse 
(HTML-Editor: z.B. Frontpage oder Netscape Composer) müssen vorhanden sein oder 
erworben werden, und die technischen Hilfsmittel (Computer, Scanner, Drucker, Digital-
kamera) müssen verfügbar und zugänglich ein.

Erstellung der Website

  Gliedert eure Ergebnisse (Hauptthemen und Unterthemen festlegen. Die Zahl 
der Hauptthemen sollte der Zahl der Internetseiten entsprechen).

  Wählt Illustrationen zum Scannen aus: Fotos, Karten, Zeitungsartikel, Briefe und 
andere Dokumente (und evtl. Tondokumente, Videosequenzen etc.). Auch bei 
den Illustrationen müssen Quellennachweise erscheinen.

  Legt das Seitenlayout fest: Position und Größe von Haupt- und Nebentexten, 
Absätzen, Überschriften, Text-Bild-Kombinationen. Wahl des Hintergrunds, der 
Farben für Hintergründe und Texte sowie der Schrift und Schriftgröße.

  Formuliert Haupttexte für die Internetseiten und Texte für Unterthemen, denkt 
auch an Bild- und Dokumentenbeschreibungen. Denkt daran: Auch im Internet 
muss zitiert werden!

  Entwickelt die inhaltliche Verknüpfung der Seiten. Legt die Navigation und Struk-
tur der Hyperlinks (interne Links innerhalb der Seiten und externe Links auf 
fremde Seiten) fest. Achtet dabei besonders auf Einheitlichkeit, Verständlichkeit 
und Übersichtlichkeit der Navigation. Dafür eignet sich ein »Flowchart«, also 
eine handschriftlich skizzierte Übersicht, wie die Webseiten zusammenhängen.
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Tipps

Technik

Technische Prüfung

  Überprüft die Funktionsfähigkeit der Links und die Zuordnung der Bilder,  Ton- 
und Videoelemente.

  Überprüft die Seitenansicht in verschiedenen Browsern (gleiche Seiten werden 
evtl. ungewollt unterschiedlich angezeigt).

  Denkt an ein Programm für den Upload auf einen internen (Schule) oder 
 externen Server.

  Denkt daran, die Seiten auch auf einer CD-ROM zu sichern.

Wichtige Tipps

  Wichtig ist eine gute Ordnung der Webseiten bzw. der »rote Faden« für den Be-
trachter: Die Navigation sollte erkennbar werden lassen, wo sich der Betrachter 
jeweils befi ndet, und ihm ermöglichen, mit nur wenigen Klicks zur gewünschten 
Seite oder zum Ausgangspunkt zu kommen.

  Hyperlinks können den Lesefl uss im Text unterbrechen, da sie zum Anklicken 
reizen: Zu viele Hyperlinks sind eventuell problematisch, da die Betrachter der 
Seite dann kaum noch Inhalte aufnehmen und nur noch »durchklicken« – dann 
war die viele inhaltliche Arbeit umsonst!

  Gerade im Internet führt das Lesen langer Texte schnell zur Ermüdung. Daher 
ist die Reduktion großer Textmengen auf das Wesentliche besonders wichtig. 
Neben der Technik sollte auch für die Redaktionsarbeit genügend Zeit eingeplant 
werden.

  Copyright-Fragen insbesondere von Bildern und anderen Dokumenten müssen 
bei einer Veröffentlichung geklärt sein!


